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Á  Maximierung des Rezyklat-Anteils im Packstoff PET (Flaschen) generell 

Á Erhöhung des Anteils an PET-Sekundärrohstoffen aus dem System αGelber Sack. Schaffung eines 
effektiven Kreislaufes. 

Á  Nutzung neuartiger Sortiertechnologien, wie z.B. den POWERSORT 200 von Fa. Unisensor. 

Á Bereitstellung eines Materials/Granulates für den WPR-Bereich zur Herstellung von PET-Flaschen. 

Á  Open-Innovation-Ansatz, damit zeitnah viele Unternehmen mitmachen und Bedarf generiert wird. 
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Recyclat-Initiative PET: Das Schließen des Kreislaufes  
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Legende: BtB = Bottle-to-Bottle-rPET (Bepfandung); GS = rPET aus dem Gelben Sack; VM = virgin material (Neuware) 
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 Status 

Á Umsetzung der Serienproduktion für transparente Preforms und Flaschen bei Alpla in 
Kaiserslautern und Mainz im Jahr 2016 

Á Umstellung aller transparenten PET-Flaschen zum Jahreswechsel 2017 

Á Ca. 350  Tonnen PET sind bereits verarbeitet (Standard-Abmischung 80/20) 

Á W&M hat bereits mehr als 30 Millionen Flaschen im Rahmen der Initiative in den 
Handel gegeben 

Á Umstellung auf einen vorgemischten Granulat-Blend 80/20 ist umgesetzt 

 

 Ziele 2017 

Á Vertiefung Zusammenarbeit mit Alpla/PRT an den Recyclingstandorten Österreich und 
Polen 

Á Implementierung des Laser-Trenners (Powersort) bei Alpla in Radomsko/Wöllersdorf 

Á Verbesserung der Homogenität und Qualität von Input und Output 

Á Erweiterung des FDA-Opinion-Letters für das GS-Material in Zusammenarbeit mit dem 
Fraunhofer IVV Freising 

Á Versuche mit farbigen Materialien zur Verwertung der minderwertigen Seitenströme 
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 Faktenlage 

Á Screening der GS-Preforms (migrationsrelevante Substanzen; GC): OHNE Befund!  

Á Screening der nachfolgenden Preform-Produktionschargen (migrationsrelevante Substanzen; GC) innerhalb  

 einer Stunde und bis zu zwölf Stunden: OHNE Befund! 

Á Benzol- und Acetaldehyd-Werte des GS-Materials sind unterhalb der Nachweisgrenze: OHNE Befund! 

Á KEIN Gefährdungs-Risikopotenzial durch GS-Material: 

Á LVP Sortierung besteht zu mind. 80% aus Lebensmittelverpackungen  

Á Durch Schmelzefiltration, Schmelzeentgasung sowie SSP-Behandlung (Festphasenkondensation) werden 
Kontaminationen analog zum BtB-Prozess entfernt 

 Kontaminationen und EFSA-Regularien 

Á Rechtslage klären und Optionen bewerten: 

Á PET-Fraktionen transparenter Flaschen und Monolayer-PET-Schalen aus der LVP erfüllen nach  Aufbereitung faktisch 
die rechtlichen Anforderungen an Lebensmittelverpackungen 

Á EFSA fordert maximal 5% PET-Flaschen aus "non-food" Anwendungen -> Forderung begründet oder willkürlich? 

Á Verschneiden des Materials vor dem Zerkleinern der PET-Fraktion oder bei Flake-Granulation 

Á Bereitstellung eines vorkonfektionierten Granulates  

Á Diskussion auf politischer Ebene -> LobbyarbeitΧ 
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 Ziele 

Á Entwicklung einer langfristigen Strategie für den HDPE-Rezyklat-Einsatz für Consumer 
und Tana Professional (Green-Care-Produkte) 

 

 Status 

Á Einführung von verschiedenen Artikeln im September 2016 

Á Projekt gewann den Deutschen Verpackungspreis 2016 in GOLD 

 

 Ausblick 

Á Steigerung der verfügbaren Menge von derzeit 5 to auf 25 to bis Mitte 2017 

Á Aufschaltung weiterer W&M-Artikel 

Á Erweiterung der Produktionskapazitäten beim DSD bis Ende 2017 

 -> Pilotplant mit ca. 3.500 Jahrestonnen 

Á Versuche mit farbigen Materialien zur Verwertung der minderwertigen Seitenströme 

Á Erwirken eines FDA-Opinion-Letters als Basis für den Einsatz von rHDPE für 
Kosmetikverpackungen 

Recyclat-Initiative HDPE (Polyethylen)  Recyclat-
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